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Die Sektion auf einen Blick 

Erster Vorsitzender 
Henning Scheer 
Tel.: 07034 4808 
henning.scheer@dav-boeblingen.de 

Zweiter Vorsitzender 
Erhard Frank 
Tel.: 07152 949487 
erhard.frank@dav-boeblingen.de 

Schatzmeisterin 
Ursula Claußnitzer 
Tel.: 07154 7362 
finanzen@dav-boeblingen.de 

Geschäftsstelle 
Kriemhild Miller 
Tel.: 07056 2592 
gs@dav-boeblingen.de 

Kletterabteilung 
Hans-Peter Grabsch 
Tel.: 07031 720092 
Reinhold Bödi 
Tel.: 07031 808472 
klettern@dav-boeblingen.de 

Wettkampfklettern 
Martin Senghas / Alexandra Rueß 
(SVB) 
wettkampfklettern@dav-
boeblingen.de 

Natur und Umwelt 
Dietrich Heller 
Tel.: 07031 657954 
natur@dav-boeblingen.de 

Tourenreferent 
Dietrich Heller 
Tel.: 07031 657954 
touren@dav-boeblingen.de 

Jugendgruppen und Kinder 
Uli Niebler 
Tel.: 07031 720469 
Sara Gfrörer 
Tel.: 07031 234409 
jdav@dav-boeblingen.de 

Familiengruppe 
Loredana Murgia 
Tel.: 0163 7204973 
familiengruppe@dav-boeblingen.de 
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Aus der Sektion 1 

Liebe Sektionsmitglieder, liebe Bergfreunde, 2 

Wieder ist ein 
Jahr vergangen 
und der Vor-
stand hatte auf 
der diesjähri-
gen Mitglie-

derversamm-
lung Gelegen-
heit, Rechen-
schaft über 

sein Tun und Handeln und die finanziel-
le Situation der Sektion in den letzten 
zwölf Monaten abzulegen. Diese zwölf 
Monate waren im Wesentlichen ge-
prägt von der Neustrukturierung der 
Sektion, der Umsetzung der Vision 
α5!± YƭŜǘǘŜǊȊŜƴǘǊǳƳ .ǀōƭƛnƎŜƴάΣ ŘŜǎ 
neuen Internetauftritts und der Dar-
stellung unserer Sektion in der Öffent-
lichkeit. Die finanzielle Situation der 
Sektion kann als gesund bezeichnet 
werden und unsere Schatzmeisterin 
konnte für 2007 wieder ein positives 
Ergebnis vorstellen. Auch die Kassen-
prüfung bescheinigte dem Vorstand 
eine ordnungsgemäße Buchführung. 

Die Mitgliederversammlung würdigte 
die Arbeit des Vorstandes durch Entlas-
tung ohne Gegenstimmen und die 
Genehmigung des Haushaltsplanes 
2008 und 2009. Dies ist für uns einer-
seits die Bestätigung, dass wir auf dem 

richtigen Weg sind, andererseits aber 
auch eine Herausforderung weiter zu 
machen, um die noch ausstehenden 
Aufgaben anzupacken und neue Pro-
jekte in Angriff zu nehmen. 

Bei den anschließenden Wahlen wur-
den die beiden Vorsitzenden mit 
Tausch ihrer Verantwortungsbereiche, 
die Schatzmeisterin, die Schriftführerin 
und der Vertreter der Jugend bestätigt. 
Als Beisitzer wurden Reinhold Bödi, 
Hans-Peter Grabsch und Dietrich Heller 
gewählt und für die Kassenprüfung 
wurde Gerlinde Barth bestätigt und 
Ingeburg Girnt neu gewählt.  

An dieser Stelle möchte ich unserem 
langjährigen Ersten Vorsitzenden Er-
hard Frank danken, dass er die Seil-
ǎŎƘŀŦǘ α±ƻǊǎǘŀƴŘ {Ŝƪǘƛƻƴ .ǀōƭƛƴƎŜƴά ǎƻ 
viele Jahre sicher geführt hat und trotz 
gegenteiliger Ankündigung sich bereit 
erklärt hat, seine Erfahrungen weiter-
hin in die Arbeit der Sektion einfließen 
zu lassen. Ebenfalls danke ich unserer 
scheidenden Kassenprüferin Angela 
Spruth für die langjährige Wahrneh-
mung der Kontrollfunktion über unsere 
Finanzen 

Henning Scheer 
Erster Vorsitzender
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²ŜŎƘǎŜƭ ƛƳ α±ƻǊǎƛǘȊά 

Nach mehr als fünfundzwanzig Jahren, 
die mit dem Einstieg als Beisitzer in die 
Sektion Dresden Sitz Böblingen begann 
und mich immer intensiver in die Bewäl-
tigung der Aufgaben der Sektion einge-
bunden hat, war für mich der Wunsch 
gekommen, mich aus der großen Ver-
pflichtung unserer Mitglieder gegenüber 
zurückzuziehen. Ich war für viele Jahre 
neben Sepp Fais als erster Vorsitzender 
dessen Stellvertreter und nach dessen 
Rückzug sein Nachfolger.  

Auf der Mitgliederversammlung 2005 
hab ich zu meiner Wiederwahl eine 
Erklärung abgegeben in der ich gerne 
ǾƻƳ !Ƴǘ ŘŜǎ α9ǊǎǘŜƴά ŀōƎŜƭǀǎǘ ǿŜǊŘŜƴ 
wollte. Mein Grund dafür ist mein Alter, 
ich denke die Sektion hat einen Genera-
tionswechsel an der Spitze verdient. Mit 
Henning Scheer haben wir einen sehr 

guten Nachfolger als ersten Vorsitzen-
den gewinnen können. Ich wünsche Ihm 
viel Erfolg in diesem Amt, zumal sich um 
ihn herum eine sehr engagierte Mann-
schaft gebildet hat, die die Arbeit sehr 
positiv beeinflusst. Der Wechsel in den 
tƻǎƛǘƛƻƴŜƴ α9ǊǎǘŜǊά ǳƴŘ α½ǿŜƛǘŜǊάΣ Řa-
von wurde ich überzeugt, birgt die si-
chere und kontinuierliche Fortführung 
der Arbeit für unsere Mitglieder. 

Liebe Mitglieder, ich danke Euch allen 
für die gute und vertrauensvolle Zu-
sammenarbeit, wir haben vieles bewegt, 
aber es bleibt noch vieles zu tun. Des-
halb bin ich auch weiterhin mit im Boot 
des Führungsteams der Sektion dabei. 

Erhard Frank 
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Mitgliederversammlung 2008 

Die Sektion zu Gast beim SV Böb-
lingen 

Am 12. April 2008 fand die diesjährige 
Mitgliederversammlung der Sektion 
Böblingen des DAV - im Paladion, der 
Vereinsgaststätte der SV Böblingen 
statt. Um den Mitgliedern die Zeit, die 
sie in die Versammlung investierten 
noch etwas interessanter zu gestal-
ten, begann die Veranstaltung mit 
einem kleinen Rahmenprogramm, das 
Überblick über die Arbeit im Verein 
gab. Zusätzliche Programmpunkte 
waren: Klettern für Jeden, Klettervor-
führungen der gemeinsamen Wett-
kampfgruppe des Alpenvereins Böb-
lingen und der SVB, Slack-Line-Gehen, 
sowie Informationen über den Um-
gang mit  Lawinenverschüttetensuch-
geräten, GPS-Navigation oder ande-
ren Dienstleistungen der Ge-
schäftsstelle. Zusätzlich wurde für 
Familien eine Kinderbetreuung einge-
richtet, sodass die Eltern in Ruhe an 
der Versammlung teilnehmen konn-

ten. Die Kinder konnten sich unter der 

Aufsicht von Tabea Gade in der Be-
wegungslandschaft austoben und mit 
den Lawinenverschüttetensuchgerä-
ten "verschüttete" Gummibärchen 
suchen und bergen. Ein Dank an die 
SV Böblingen und ihren Vereinsmana-
ger Harald Link, durch deren tatkräf-
tige Unterstützung dies ermöglicht 
werden konnte.  

Im Anschluss eröffnete der 1. Vorsit-
zende Erhard Frank offiziell die Mitg-
liederversammlung, die mit 75 Teil-
nehmern sehr gut besucht war. Als 
Gäste konnte Erhard Frank den Präsi-
denten der SVB, Prof. Wolfgang Rieth, 
den Ersten Vorsitzenden der Sektion 
Dresden, Ludwig Gedicke und eine 
Reihe von Jubilaren begrüßen. Da-
nach überbrachte Prof. Wolfgang 
Rieth die  Grußworte der SVB und 
hieß die Teilnehmer noch einmal in 
deren Räumen herzlich Willkommen. 
Er ging in seinen Grußworten auf die 
zunehmende Zusammenarbeit zwi-
schen den Kletterbereichen beider 
Vereine ein und unterstrich die Be-
deutung der Pläne der Sektion Böb-
lingen zum Bau eines DAV Kletter-
zentrums für die Entwicklung des 
Sportzentrums Böblingen am Silber-
weg und für die SVB, die in diesem 
Zusammenhang ebenfalls die Erwei-
terung eigener Abteilungssportflä-
chen plant.  
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Nach der Ehrung der Jubilare, na-
mentlich seien hier Ursula Stüve für 
60 Jahre, Liesel Stephan und Peter 
Drescher für 50 Jahre und Helmut 
Schuhart für 40 Jahre Mitgliedschaft 
im Deutschen Alpenverein genannt, 

präsentierte der Erste Vorsitzende 
den Rechenschaftsbericht für das 
letzte Jahr. Die Mitgliederzahl stieg 
geringfügig auf 1321 Mitglieder. Zwar 
konnten 93 neue Mitglieder begrüßt 
werden, leider aber hatte der Verein 
auch 72 Austritte zu verzeichnen. Die 
Gründe hierfür sind zum Teil umzugs-
bedingt oder altersbedingt aber auch 
finanzieller Art. Alles in allem war das 
letzte Jahr ein zwar sehr arbeitsrei-
ches aber doch recht erfolgreiches 
Jahr. Erhard Frank dankte dabei allen, 
die mitgeholfen haben, den Service 
für die Mitglieder durch die Ge-
schäftsstelle zu verbessern. Eine we-
sentliche Verbesserung wird auch 
durch den neuen Internetauftritt des 
Vereins www.dav-boeblingen.de 
erreicht. In einem speziell für die 
Mitglieder eingerichteten Bereich ist 
es jetzt z.B. möglich, Änderungen der 

Adresse oder anderer Daten direkt 
einzugeben. 

 Nach einem kurzen Bericht über die 
Beschlüsse der Hauptversammlung 
des Deutschen Alpenvereins im No-
vember in Fürth stellte der 2. Vorsit-
zende Henning Scheer die Restruktu-
rierung des Vereins vor. Die Aktivitä-
ten des Vereins werden in zwei Abtei-
lungen zusammengefasst: Kletter-
sport und Bergsport  allgemein. Die 
Leitung der Abteilung Klettersport mit 
den Bereichen Sport-, Alpin- und 
Wettkampfklettern wird in einer 
Doppelspitze von Hans-Peter Grabsch 
und Reinhold Bödi geleitet. Für die 
Abteilung Bergsport mit den Berei-
chen Wandern und Schneeschuhge-
hen, Hochtouren und Klettersteige, 
Skibergsteigen, Mountain Bike und 
Expeditionsbergsteigen wird nur noch 
jemand gesucht, der die Leitung 
übernimmt.  

Im Weiteren stellte Henning Scheer 
dann den Status der Planung für das 
DAV Kletterzentrum vor. Nachdem 
der Plan im letzten Jahr an der Stand-
ortfrage scheiterte, hat der Verein 
Kontakt mit der Stadt Böblingen und 
der SVB aufgenommen und verhan-
delt im Augenblick mit beiden Part-
nern um eine Möglichkeit der Einbin-
dung in das Sportzentrum am Silber-
weg. Hierfür sind jedoch noch einige 
Hürden zu überwinden. Positiv ist zu 
sehen, dass sowohl die Spitze der 
Böblinger Stadtverwaltung als auch 

http://www.dav-boeblingen.de/
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der Vorstand des SVB volle Unterstüt-
zung zugesichert haben. Ob der Ge-
meinderat dem Projekt ebenfalls 
positiv gegenübersteht wird sich im 
September entscheiden. 

Im Anschluss gaben die Abteilungen 
und Referate ihren Rechenschaftsbe-
richt ab: 

Der Vertreter der Jugend, Ulrich Nieb-
ler, stellte die 3 Jugendklettergruppen 
im Alter von 3 - 18 Jahren vor, die sich 
einmal wöchentlich zum Klettern im 
Pink Power treffen und berichtete 
über die durchgeführten Ausfahrten 
ǿƛŜ ȊΦ.Φ α9ƴǘŘŜŎƪǳƴƎ ŘŜǊ bŀǘǳǊάΦ 9ƛƴ 
besonderer Höhepunkt war die Teil-
nahme an dem vom JDAV ausge-
schriebenen Filmwettbewerb "Berge 
und Emotionen" mit unseren 3-
7Jährigen. Von den Jugendgruppen 
wurde ein 24-Stunden-Klettern ini-
tiiert, bei dem über 600 Euro an 
Spenden für Kinderheime in Peru 
eingenommen wurden. 

Neben den laufenden und vergange-
nen Aktivitäten stellte die Kletterab-
teilung die verschiedenen Spielarten 
des Sportkletterns, wie z. B. das 

Schwierigkeitsklettern, das Bouldern 
oder das Geschwindigkeitsklettern 
dar. So hat dann auch die mit der SVB 
gemeinsam organisierte Wettkampf-
gruppe im Bouldern schon zwei Final-
teilnahmen in der Jugendcupserie 
erreicht. Für die gezielte Nachwuchs-
förderung gibt es nun ein erstes Kon-
zept, welches die Bedeutung der 
Jugendarbeit für unseren Verein un-
terstreicht. Exemplarisch wurde die 
Arbeit der Kinderklettergruppe in 
Weil im Schönbuch, die von Stefan 
Majoni und Sarah Stäbler geleitet 
wird, gezeigt. Fragen zu den neuen 
Trainingsmöglichkeiten im Paladion 
und auf der Kletteranlage im Zimmer-
schlag nach dem Wegfall der Kletter-
wand im Sportpark Sindelfingen 
konnten geklärt werden und die Mitg-
lieder konnten sich im Rahmenprog-
ramm selber ein Bild von der Kletter-
wand im Paladion machen. 

Dietrich Heller, als Nuturschutz- und 
Tourenreferent ging im ersten Teil 
seines Rechenschaftsberichtes  auf 
das Ziel der Naturschutzarbeit im 
vergangenen Jahr ein. Dieses war 
hauptsächlich, den Ausgleich zu 
schaffen zwischen Naturschutz und 
Naturnutz als Bestandteil aller Ver-
einsaktivitäten, was sich in natur-
kundlichen Wanderungen auf der Alb 
und im Schwarzwald sowie einem 
Landschaftspflegetag im ehemaligen 
Panzerübungsgelände wiederspiegel-
te. Naturschutz beginnt vor der Haus-
tür und setzt sich fort in den Alpen.  
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Im zweiten Teil als Tourenreferent 
gab er einen, mit vielen Bildern un-
termalten Überblick über  ca. 40 
durchgeführten Touren mit durch-
schnittlich 12 Teilnehmern, die sich 
von der schwäbischen Heimat über 
die Alpen bis in fernste Länder ers-
treckten. Die Ausbildungsaktivitäten 
deckten die Bereiche: Fels und Eis, 
Klettersteige, Erste Hilfe im Gebirge 
sowie Naturschutz ab. Alle Aktivitäten 
der Sektion verliefen 2007 unfallfrei. 

Der Finanzbericht wurde, wie immer, 
souverän von der Schatzmeisterin 
Uschi Claußnitzer vorgestellt. Dank 
einer guten Kassenführung konnte 
auch in diesem Jahr wieder eine klei-
ne Rücklage gebildet werden. Die 
Kassenprüferinnen vertreten durch 
Gerlinde Barth bescheinigten in ihrem 
Prüfbericht eine einwandfreie Kassen-
führung und stellten den Antrag, den 
Vorstand zu entlasten. Dieser Antrag 
wurde ohne Gegenstimme ange-
nommen. 

 

Gewählt wurden im Einzelnen: 

 

Erster Vorsitzender Henning Scheer 

Zweiter Vorsitzender Erhard Frank 

Schatzmeisterin Ursula Claußnitzer 

Schriftführerin Kriemhild Miller 

Jugendleiter Uli Niebler 

Beisitzer Reinhold Bödi 

 Hans-Peter Grabsch 

 Dietrich Heller 

Rechnungsprüferinnen Gerlinde Barth 

 Ingeburg Girnt 

 

 



 

 

12 

Alles wie im letzten Jahr ς Alpenverein  
Böblingen auf dem Stadtfest 

 

Wie im letzten Jahr war unsere Sekti-
on auch dieses Jahr wieder auf dem 
Böblinger Stadtfest vertreten. 

Wie im letzten Jahr hatten wir den 
YƭŜǘǘŜǊǘǳǊƳ ȊǳƳ YƭŜǘǘŜǊƴ ŦǸǊ αWǳƴƎ 
ǳƴŘ !ƭǘά ǳƴŘ unser Info-Zelt aufge-
baut. Neu war allerdings dieses Jahr 
das Angebot unserer Jugend: α{ƭŀŎƪƭi-
ƴŜά, zu Deutsch, Balancieren auf ei-
nem zwischen zwei Bäumen gespann-
ten Seil. Bei den meisten sah das 
jedoch nicht nach einem eleganten 
Seiltanz oder Balanceakt aus, sondern 
eher nach wilden unkoordinierten 
Bewegungen der Arme und Beine zur 
letztendlich doch erfolglosen Vermei-

dung eines drohenden Absturzes aus 
75 cm Höhe. 

Wie im letzten Jahr waren wir wieder, 
wie es sich für einen Alpenverein 
gehört, auf dem Gipfel der Böblinger 
Innenstadt. 

Wie im letzten Jahr begann das Fest 
am Samstag Mittag nicht mit riesigen 

Besucherströmen, sondern sehr ver-
ƘŀƭǘŜƴΣ ǿŀǎ ƴƛŎƘǘ ƴǳǊ ŀǳŦ ŘŜƳ αDƛp-
ŦŜƭά Ȋǳ ǎǇüren war, sondern auch auf 
dem Marktplatz selbst. Vielleicht 
waren viele noch beim Einkaufen 
oder Rasenmähen, beim Sindelfinger 
Fischerfest oder einem der vielen 
schönen Feste in den umliegenden 
Ortschaften. 

Wie im letzten Jahr füllte sich zum 
späteren Nachmittag auch bei uns die 
Warteschlange der kletterbegeister-
ten Kinder, die unter den Augen ihrer 
stolzen Eltern alles aus sich heraus-
holten, um das obere Ende der Klet-
terwand zu erreichen. 
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Wie im letzten Jahr strahlte auch am 
Sonntag Vormittag wieder verhei-
ßungsvoll die Sonne über dem Böb-
lingen Stadtfest und der Oberbür-
germeister war mit seinem Kollegen 
aus Sömerda wieder auf seinem obli-
gatorischen Rundgang. Dieses Jahr 
jedoch schenkte er auch dem Stand 
des Alpenvereins seine Aufmerksam-
keit und ließ sich in ein kurzes Ge-
spräch verwickeln. So konnten wir 
uns noch einmal seine volle Unters-
tützung für unser Vorhaben αBau des 
DAV Kletterzentrumsά zusichern las-

sen. 

Wie im letzten Jahr zogen sich um die 
Mittagszeit drohende schwarze Wol-
ken über uns zusammen, die nichts 
Gutes verheißen ließen. 

Wie im letzten Jahr begann es auch 
bald in Strömen zu regnen und wir 
mussten unser Zelt wetterfest ma-
chen um uns und unsere Prospekte 
trocken zu halten. Anders als im letz-
ten Jahr nutzten wir dieses mal eine 

Regenpause, um den Stand und den 
Kletterturm im Trockenen abzubauen. 

Wenn nächstes Jahr beim Böblinger 
Stadtfest wieder alles so ist wie im 
letzten Jahr oder in diesem Jahr, müs-
sen wir uns vielleicht etwas Neues 
einfallen lassen. Aber vielleicht hat ja 
Petrus nächstes Jahr ein Einsehen mit 
uns Böblingern und beschert uns zwei 
wunderschöne sonnige Sommertage. 
Vielleicht spricht sich ja aber auch die 
Stadt Böblingen mit den Sindelfingern 
ab und feiert das Fest ohne Termin-
überschneidung. Vielleicht fangen ja 
auch wir früher mit den Vorbereitun-
gen an und vielleicht gibt es dann ja 
auch mehr Helfer aus den Reihen 
unserer Mitglieder, die uns mit Freu-
de und Engagement in den Vorberei-
tungen und bei der Durchführung 
unterstützen. 

Aber dabei sein sollte der Alpenverein 
Böblingen auf alle Fälle, denn wir 
müssen alles nutzen, unseren Be-
kanntheitsgrad zu erhöhen. 

Henning Scheer 
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Unsere langjährigen Jubilare  

Ursula Stüve, 60 Jahre Mitglied im DAV

Ursula Stüve trat 1948 in die Sektion 
Dresden ein, eine sehr schwierige 
Zeit. In Deutschland herrschte noch 
die Besatzungszeit, die Bundesrepub-
lik, die D-Mark und das Wirtschafts-
wunder all das gab es noch nicht. 

Die Ostdeutschen Sektionen des Al-
penvereins waren einer unbestimm-
ten Zukunft überlassen, sie wurden 
im Zuge der Gleichschaltung in der 
SBZ (Sowjetisch besetzten Zone) auf-
gelöst. Dies führte im Anschluss zur 
Gründung der Sektion Dresden Sitz 
Wuppertal in der BRD (Bundesrepub-
lik Deutschland).  

Ursula sah in den Bergen mit Ihrem 
Mann Gerd einen willkommenen 
Ausgleich zum Berufsalltag an ihrem 
Wohnort Garmisch-Partenkirchen. 
Nach der Sitzverlegung nach Böblin-
ƎŜƴ ŜǊƭŜōǘŜƴ ŘƛŜ αbŜǳŜƴά {Ŝƪǘƛƻƴs-
mitglieder Ursel als großartige Sänge-
rin und Gerd als witzigen Geschich-
tenerzähler kennen. 

Nach der Gründung der Sektion Böb-
lingen im Juli 1999 und der Rückver-
legung der Sektion Dresden nach 
Dresden war es für Ursel und Gerd 
selbstverständlich dass, sie in der 
Sektion Böblingen geblieben sind, sie 
hatten in all den Jahren viele Freunde 

und schöne Erinnerungen an Böblin-
gen gewonnen. 

Ich wünsche unserer Jubilarin Ge-
sundheit und noch viel Spaß mit und 
in den Bergen.

 

Liesel Stephan, 50 Jahre Mitglied im DAV 

Liesel Stephan trat 1958 in die Sekti-
on Oberland in München als begeis-
terte Skitouren und Skifahrerin in den 
Deutschen Alpenverein ein. Die Bun-
desrepublik war erfolgreich gestartet, 

die D-Mark hat das Wirtschaftswun-
der ausgelöst. Die BRD begann einen 
glanzvollen Aufstieg. In dieser Zeit 
war Liesel mit vielen Freunden in der 
Bergen unterwegs. In dieser Zeit lern-
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te Sie Ihren Dieter kennen. Bedingt 
durch das berufliche Fortkommen 
war ein Wechsel in den Raum Böblin-
gen nötig, was beide dazu bewog in 

die gerade nach Böblingen verlegte 
Sektion Dresden Sitz Böblingen als 
Zweitmitglied einzutreten. Schon bald 
zeigte sich, beide waren sehr enga-

giert in der Vereinsarbeit, Dieter als 
langjähriger Hüttenwart der Hochstu-
bai Hütte und Liesel in einer stillen 
!Ǌǘ ŀƭǎ αaǳǘǘŜǊ ŘŜǊ {ŜƪǘƛƻƴάΦ {ƛŜ pack-

te überall an wo es 
etwas zu tun gab und 
arbeitete alles mit 
sichtlicher Freude ab.  

Ihre Begeisterung für 
die Berge zeigt sich 
darin, dass sie es sich 
nicht hat nehmen 
lassen, mindestens 
einmal im Jahr auf die 
Hochstubaihütte auf 
knapp 3200m zu ge-
hen um dort das 
same Hüttenleben zu 
genießen und 
lich Handazunlegen 
wo es notwendig ist. 

Ich wünsche unserer 
Jubilarin Gesundheit und noch viel 
Spaß auf dem Weg zu Hochstubai 
Hütte. 

 

Peter Drescher, 50 Jahre Mitglied im DAV 

Peter Drescher trat 1958 in die Sekti-
on Düren ein, von dort führte ihn sein 
Weg berufsbedingt nach Böblingen. 
Hier war er einer der Ersten der in die 
Sektion Dresden Sitz Böblingen, nach 
deren Verlegung in den Süden, ein-
trat. Mit viel Eifer und Euphorie wur-
den damals unter unserem 1. Vorsit-
zenden Roland Paulik Ideen und Kon-

zepte geschmiedet, die die Sektion 
mit Leben, aber auch mit Zielen für 
die Zukunft ausfüllten. 

Auch seine, berufsbedingte, lange 
Abwesenheit von Böblingen ließ Ihn 
die Sektion nie vergessen, so war es 
danach selbstverständlich  sich erneut 
dem Ehrenamt zu widmen. Das aktive 
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Bergsteigen wurde etwas in den Hin-
tergrund gerückt und durch den Ein-
satz in der Deutschen Herzstiftung 
ergänzt. So kamen wir im Rahmen 
unserer Bergsteigertreffen zu Vorträ-
gen, die uns manche Fragen von Herz 
und Kreislauf beantworteten.  

Dazu kam sein aus Überzeugung ge-
wachsenes Engagement bei den Zie-

len des DAV in Sachen Alpenökologie 
und sein Einsatz bei den Landschafts-
pflegetagen hier in unserer Region. 

Ich wünsche unserem Jubilar viel 
Kraft und Gesundheit bei der Umset-
zung seiner Ziele. 

Erhard Frank 
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70 Jahre Hochstubaihütte

Am 20.07.1938 wur-
de unsere 
baihütte feierlich 
eingeweiht. Nur kurz 
war die Hütte als 
Unterkunft für 
steiger und Wande-
rer in Betrieb, warf 
doch der 2. Weltkrieg 
seine Schatten 
aus. Immerhin zeug-
ten ca. 1600 Über-
nachtungen im Jahr 
1939 für das großes 
Interesse welches 
ŘŜǊ α!ŘƭŜǊƘƻǊǎǘά ƛƴ 
den Stubaier Alpen 
hervorrief. Erster 
Pächter war von 
1937 - 1942 Ignatz 
Riml. Im Jahr 1943 
blieb die Hütte 
bewirtschaftet und 
wurde interessant 
für die Gebirgsjäger 
der deutschen 
Wehrmacht.  

Nach dem Krieg 
stand das Haus lange 
leer und war auch 
vor Plünderungen 
nicht geschützt. Im Jahre 1951 zer-
störte eine Lawine die Materialseil-
bahn, ǿŜƭŎƘŜ CƛŜƎƭΩǎ DŀǎǘƘŀǳǎ Ƴƛǘ 
unserer Hütte verband. Als dann die 
Hochstubaihütte unter Verwaltung 

des Österreichischen Alpenvereins 
stand, war anfangs von einer wirt-
schaftlichen Nutzung noch nicht viel 
zu bemerken, schließlich war es in 
den Nachkriegsjahren für die meisten 
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Mitglieder des Deutschen Alpenver-
eins zu dieser Zeit kaum möglich, zum 
Urlaub in die Alpen zu reisen. Von 
1959-1965 pachtete Bergführer Nico-
laus Riml die Hütte. Ihm ist es maß-
geblich mit zu verdanken, dass der 
Aufstieg über das Laubkar realisiert 
werden konnte.  

Wie allgemein bekannt, wurde der 
DAV in der 
sowjetischen 
Besatzungszo-
ne praktisch 
verboten. Eine 
Aktivität für 
die Hochstu-
baihütte wur-
de somit für 
unsere Sektion 
unmöglich. Da 
sich das zu-
künftige politi-
sche System 
im Gebiet der sowjetischen Besat-
zungszone bereits abzeichnete, gin-
gen viele unserer Mitglieder den 
sicher nicht leichten Weg in den Wes-
ten. Dort lebte die Sektion, mit Sitz in 
Wuppertal, später dann in Böblingen, 
bekanntlich weiter. Wir verdanken es 
dem Engagement von Dr. Rudolf 
Gedicke, dem damaligen Vorsitzen-
den, Roland Paulick seinem Nachfol-
ger, Martha und Otto Pfeffer, Sepp 
Fais, Dieter Stephan, Ludwig Gedicke 
und vielen anderen hier nicht Ge-
nannten, dass unsere Hochstubaihüt-
te in den siebziger Jahren aus der 

treuhänderischen Verwaltung des 
OeAV wieder zurückgekauft werden 
konnte. 

Von 1966 ς 1970 bewirtschaftete 
Franz Kritsch als Pächter unsere Hütte 
und 1971 übernahm die Sektion für 
ein Jahr selbst die Bewirtung auf 
Hochstubai. 

Seit 1972 ist der Name Fiegl eine 
Konstante in der 
Geschichte die-
ses Schutzhau-
ses, denn Ma-
rianne und Al-
win Fiegl organi-
sierten mit gro-
ßem Einsatz die 
Bewirtung. Ih-
nen folgten 
Steffi und Otto 
Fiegl und nach-
folgend dann 
Antonia Falc-

kner, ebenfalls aus der großen Familie 
Fiegl. Seit nunmehr 3 Jahren bewirt-
schaftet Florian Fiegl unsere Hoch-
stubaihütte. Dass dieser Platz in 
3175m etwas Besonderes an sich hat 
zeigt auch die Tatsache, dass Marian-
ne Fiegl, die Mutter unseres jetzigen 
Pächters Florian, über 30 Jahre nach-
dem sie mit ihrem Mann Alwin auf 
der Hütte gearbeitet hat,  ihren Sohn 
sehr tatkräftig unterstützt und prak-
tisch den gesamten Sommer da oben 
verbringt.  
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Für ein Jahr wurde die Arbeit der 
Familie Fiegl auf unserer Hochstubai-
hütte unterbrochen, das war 2004, als 
Boris Mayer aus Sölden tätig war. 

Im vergangenen Bergsommer können 
wir auf 540 Übernachtungen zurück-
blicken, eine seit drei Jahren steigen-
de Tendenz. Leider sind Übernach-
tungszahlen wie zum Ende der 30iger 
Jahre, derzeit kaum erreichbar. Der 
Gerechtigkeit wegen sei vermerkt, 
dass auch zu damaliger Zeit die Besu-
cherzahlen ob des Wetters, sehr star-
ken Schwankungen ausgesetzt waren 

und auch drastisch schlechtere Som-
mer registriert werden mussten. 

Liebe Bergfreunde, haltet auch im 
Jubiläumsjahr 2008 unserer Hochstu-
baihütte die Treue. Besucht das höch-
ste Schutzhaus des DAV in den Stu-
baier Alpen und die dritthöchste Hüt-
te in Österreich! Das Bewirtungsteam 
um Florian und Marianne Fiegl freuen 
sich auf Euren Besuch! 

Berg Heil,  

Heiko Kunath, Hüttenwart 
DAV Sektion Dresden 
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Mitteilungen der Geschäftsstelle 

Neue Beiträge ab 2008 

Durch die Anhebung der Abführungsbeiträge an den DAV Hauptverband und die 
damit verbundene, von der Mitgliederversammlung der Sektion Böblingen am 
28.04.2007 beschlossenen Erhöhung der Beiträge, haben sich die nachfolgenden 
neuen Beitragssätze ergeben. Diejenigen, die noch nicht am Einzugsverfahren teil-
nehmen, bitten wir dies bei den Beitragszahlungen für 2008 zu berücksichtigen. 

 

A-Mitglied слΣлл ϵ Weibliche und männliche Mitglieder, die das 25. 
Lebensjahr vollendet haben. 

B-Mitglied олΣлл ϵ Mitglieder, deren Ehepartner oder in Gemein-
schaft lebender Partner als A-Mitglied der Sekti-
on angehört. 

C-Mitglied мфΣлл ϵ Mitglieder, die als A-, B-,oder D-Mitglied in einer 
anderen Sektion des DAV angehören. 

D-Mitglied (Junio-
ren 

осΣлл ϵ Mitglieder vom 19. bis 25. Lebensjahr 

Kinder мрΣлл ϵ Bis zum Alter von 18 Jahren 

Familien флΣлл ϵ Wenn beide Eltern Mitglied in der Sektion Böb-
lingen sind, sind Kinder bis zum 18. Lebensjahr 
beitragsfrei. 

Aufnahmegebühr мрΣлл ϵ Wird bei Familien (auch A- und B-Mitgliedern) 
nur einmal fällig 

 млΣлл ϵ Kinder und Junioren  

 

Austritt aus dem DAV oder Sektionswechsel 

Austritt oder Sektionswechsel kann nur zum Jahresende vorgenommen werden. Die 
Kündigung muss der Geschäftsstelle der Sektion schriftlich bis zum 30. September 
des Jahres vorliegen. Bitte geben Sie uns für die Sektionsinterne Statistik den Grund 
des Austritts an. 
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Versicherungsschutz 

Leistungen im Überblick seit 01.07.2007 

Such-, Bergungs- und RettungskostŜƴ ōƛǎ ϵ нрΦлллΣ-- je Person und Ereignis: Erstat-
ǘŜǘ ŘƛŜ YƻǎǘŜƴ ōƛǎ ϵ нрΦлллΣ-- für Such-, Bergungs- und Rettungskosten bei Bergunfäl-
len. 

Unfallbedingte Heilkosten (Arzt, Krankenhaus): Erstattet die Kosten der notwendi-
gen medizinischen Hilfe im Ausland bei Unfallverletzung während der Ausübung von 
Alpinsport. 

24 Stunden Notrufzentrale: Tel.: +49 (0) 89/6 24 24 ς 393 bei Bergnot oder Unfällen 
während der Ausübung von Alpinsport 

Sporthaftpflicht-Versicherung (Generali Versicherung AG): Absicherung der gesetz-
lichen Haftpflichtansprüche aus PersonenschŅŘŜƴ Ƴƛǘ ōƛǎ Ȋǳ ϵ мΦрллΦлллΣ-- oder aus 
{ŀŎƘǎŎƘŅŘŜƴ Ƴƛǘ ōƛǎ Ȋǳ ϵ мрлΦлллΣ--, sofern sich diese Ansprüche aus den genannten 
sportlichen Aktivitäten nach § 2 Nr. 1 bis 3 VB ASS 2007 ergeben. 

Geltungsbereich: weltweit, bei Bergnot oder Ausübung von Alpinsport (siehe § 2 VB 
ASS 2007) ς ausgenommen sind u.a. die Ausübung von Alpinsport (z.B. Trekkingtou-

Achtung!   Neue Bankverbindung - Neue Adresse??? 

Bitte überprüfen Sie Ihre Bankverbindung und ihre Adresse (auch E-Mail Adresse) 
und melden Sie Änderungen umgehend der Geschäftsstelle der Sektion (nicht dem 
DAV in München). Dies kann mit dem in den Mitteilungen vorgedruckten Formular, 
per E-Mail an gs@dav-boeblingen.de ƻŘŜǊ ƛƳ LƴǘŜǊƴŜǘ ǳƴǘŜǊ αwww.dav-
boeblingen.de / Mit gƭƛŜŘŜǊōŜǊŜƛŎƘά ƎŜǎŎƘŜƘŜƴΦ 

Leider wird dies oft vergessen. Die Folgen sind: DAV- und Sektionsmitteilungen 
oder Ausweise können nicht ordnungsgemäß zugestellt werden und die Sektion 
wird bei Rückläufern von Bankabbuchungen mit bis zu 5,50 EUR belastet, die wir 
zur Entlastung der Sektion an den Verursacher weitergeben müssen. 

Bitte bedenken Sie: Nur wer den Mitgliedsbeitrag bezahlt hat und im Besitz eines 
gültigen DAV-Ausweises ist, genießt die in der Mitgliedschaft enthaltenen Ver-
günstigungen und den Alpinen Versicherungsschutz! Der alte Ausweis verliert 
zum 31. Januar eines Jahres seine Gültigkeit! 

mailto:gs@dav-boeblingen.de
http://www.dav-boeblingen.de/
http://www.dav-boeblingen.de/
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ren) im Rahmen von Pauschalreisen außerhalb Europas (siehe § 3 VB ASS 2007) und 
Expeditionen. 

Die genauen Versicherungsbedingungen entnehmen Sie bitte der BroschüǊŜ α±ŜǊǎi-
ŎƘŜǊǳƴƎǎōŜŘƛƴƎǳƴƎŜƴ 5!± !{{ нллтάΣ ŘƛŜ ƛƴ ŘŜǊ DŜǎŎƘŅŦǘǎǎǘŜƭƭŜ ŀǳǎƭƛŜƎǘΦ 

Spenden 

Um unsere Ziele der nächsten Jahre zu verwirklichen sind wir auch auf Unterstützung 
in Form von Geldspenden angewiesen. Wir haben daher ein Spendenkonto eröffnet: 

Kreissparkasse Böblingen, BLZ 60350130, Konto Nr. 1000570759 

Spenden an die Sektion sind steuerlich abzugsfähig. Die für den Lohnsteuerjahres-
ausgleich bzw. Einkommensteuererklärung notwendige Spendenbescheinigung wird 
jedem Spender auf Wunsch zugesandt. 
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Neue Mitglieder 

 

Herzlich Willkommen  

 

Adam, Veronika, Weil im Schönbuch 
Aschenbrandt, Adriana, Böblingen 
Aubele, Florian, Böblingen 
Bauer, Dorothea, Böblingen 
Bauer, Joachim, Böblingen 
Bauer, Tabea, Böblingen 
Beck, Fabian, Schönaich, Württ 
Berger, Christiane, Sindelfingen 
Bodenburg, Brigitte, Sindelfingen 
Bodenburg, Rainer, Sindelfingen 
Brecht, Wolfgang, Nufringen 
Buck, Ann-Katrin, Weil der Stadt 
Buck, Samuel, Weil der Stadt 
Buck, Silke, Weil der Stadt 
Buck, Simon, Weil der Stadt 
Buntrock, Claudia, Sindelfingen 
Buntrock, Michael, Sindelfingen 
Degele-Geiger, Elke, Böblingen 
Ehrler, Isabell, Böblingen 
Ehrler, Richard Torsten, Böblingen 
Eichner, Sebastian, Leinfelden-
Echterdingen 
Fischer, Dorothea, Weil der Stadt 
Fischer, Wolfgang, Weil der Stadt 
Fleischer, Lukas, Weil im Schönbuch 
Freier, Zachary, Holzgerlingen 
Fuchs, Gisela, Böblingen 
Führus, Johannes, Sindelfingen 
Gaida, Matthias, Sindelfingen 
Geiger, Peter, Böblingen 
Geiselhart, Isabel, Engstingen 
Geiselhart, Waltraud, Engstingen 

Genze, Richard, Sindelfingen 
Giess, Calvin, Leinfelden-Echterdingen 
Giess, Maika, Leinfelden-Echterdingen 
Gläser, Leonie, Holzgerlingen 
Graupe, Lilli Sophie, Böblingen 
Günther, Klaus, Nufringen 
Hagedorn, Christa, Böblingen 
Hagedorn, Lea, Böblingen 
Hagedorn, Tjark, Böblingen 
Hassdenteufel, Frank, Leonberg, Württ 
Hassing, Kai, Sindelfingen 
Hauser, Harald, Sindelfingen 
Hellener, Manfred, Aidlingen, Württ 
Hellener, Margrit, Aidlingen, Württ 
Hipp, Janina, Engstingen 
Hipp, Sarah, Engstingen 
Höring, Petra, Altdorf, Kr Böblingen 
Höring, Sita, Altdorf, Kr Böblingen 
Höring, Sophie, Altdorf, Kr Böblingen 
Höring, Uwe, Altdorf, Kr Böblingen 
Imzilen, Mohamed, Frechen 
Knierling, Thomas, Nufringen 
Kopka, Susanne, Böblingen 
Krauter, Martin, Herrenberg 
Leinz, Fabian, Böblingen 
Leonhardt, Karl, Weil im Schönbuch 
Marx, Selina, Nufringen 
Marx, Silvia, Nufringen 
Marx, Vanessa, Nufringen 
Matzanke, Satchidananda, Bondorf, Kr 
Böblingen 
Max, Ewald, Schönaich, Württ 
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Mrozek, Markus, Herrenberg 
Niebler, Tanja, Stuttgart 
Niebler, Ulrich, Böblingen 
Pag, Thomas, Nufringen 
Pickenhahn, Michael, Holzgerlingen 
Pielawa, Martin, Böblingen 
Pohl, Sebastian, Böblingen 
Rademacher, Laurin, Böblingen 
Rausch, Nicole, Böblingen 
Rebmann, Nils, Schönaich, Württ 
Rebmann, Oliver, Schönaich, Württ 
Rebmann, Sabine, Schönaich 
Riebau-Pag, Cathleen, Nufringen 
Rometsch, Marcel, Böblingen 
Rometsch, Rene, Böblingen 
Saalmüller, Kerstin, Böblingen 
Schermutzki, Florian, Herrenberg 
Schmidt, Torsten, Böblingen 
Schönfeld, Christoph, Böblingen 
Schrag, Helmut, Haiterbach, Württ 

Schubert, Jan, Holzgerlingen 
Senghas, Martin, Schönaich, Württ 
Söffner, Walter, Böblingen 
Summer, Thomas, Böblingen 
Thomas, Bernd, Holzgerlingen 
Trautner, Wolfgang, Schönaich, Württ 
Uhl, Hannah, Weil der Stadt 
Uhl, Matthias, Weil der Stadt 
Uhl, Sophie, Weil der Stadt 
Wagner, Tobias, Sindelfingen 
Wendler, Bernd, Aidlingen, Württ 
Wendler, Elena, Aidlingen, Württ 
Wendler, Karin, Aidlingen, Württ 
Wendler, Roland, Aidlingen, Württ 
Werner, Klaus, Böblingen 
Windschiegl, Daniel, Weil im Schönbuch 
Zeller, Franziska, Holzgerlingen 
Zeller, Friedlinde, Holzgerlingen 
Zeller, Jana-Marie, Holzgerlingen 
Zettl, Bernhard, Mötzingen 

 

 

 

 

Wir begrüßen unsere neuen Bergfreunde als Mitglieder 

des Deutschen Alpenvereins , Sektion Böblingen recht 

herzlich und freuen uns auf die Teilnahme an g e-

meinsamen To u ren, Veranstaltungen oder sonstigen 

Sektionsaktivitäte n  
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Gedenken der Toten 

 

 

 

 

 

 

 

Gerhard Stüve 
gest. 31.05 2008 

 
                                               

Gerhard Stüve wurde 1914 geboren und wuchs in 
Dresden auf. Schon als Junge faszinierten ihn die 
nahen Sandsteinfelsen der Sächsischen Schweiz, 
in denen er viele Klettertouren unternahm. Spä-
ter zog es ihn in die Alpen und er wurde Mitglied 
des Deutschen Alpenvereins. 

Obwohl wohnsitzmäßig entfernt von den Bergen, 
ließen diese ihn jedoch nicht los und er unter-
nahm mit seiner Frau viele erlebnisreiche Berg-
touren. Nach der Pensionierung beschloss er 
dann, auch seinen Wohnsitz an den Rand der 
Alpen, nach Garmisch-Partenkirchen zu verlegen, 
um so den Bergen näher zu sein, in denen er bis 
zuletzt wanderte. 

Mit Gerd Stüve verliert die Sektion ein Mitglied 
mit der längsten Zugehörigkeit, er hielt dem Al-
penverein 65 Jahre die Treue. Wir werden ihn 
stets in Erinnerung behalten. 
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Ausleihe von Ausrüstung und Medien 

In der Geschäftsstelle stehen sowohl Ausrüstungsgegenstände für Bergtouren, als 
auch Medien für die Tourenplanung zur Verfügung. Da wir bestrebt sind, sowohl 
Ausrüstungsgegenstände, als auch Führer und Karten auf dem neuesten Stand zu 
halten und dies sehr kostspielig ist, werden für die Ausleihe nachfolgende Gebühren 
erhoben (pro Woche): 

Ausrüstung  

Brust- und Sitzgurt komplett 5,00 EUR 

Klettersteigset 5,00 EUR 

Bergsteiger-Schutzhelm 3,00 EUR 

Steigeisen 5,00 EUR 

Pickel 3,00 EUR 

Schneeschuhe 7,00 EUR 

Schneeschaufel 3,00 EUR 

Verschüttetensuchgerät inkl. Sonde* 20,00 EUR 

Medien  

Video 2,00 EUR 

Führer 1,00 EUR 

Karte 1,00 EUR 

Elektronische Karten** 2,00 EUR 

Lehrbücher kostenlos 

Anm. *   Ausleihe nur an Mitglieder der Sektion Böblingen.  
                Es ist ein Pfand von 50,00 EUR gegen Quittung zu hinterlegen. 
           ** Videos und elektronische Karten dürfen weder für den Eigenbedarf kopiert,  
                noch vervielfältigt werden. 

AV-Hüttenschlüssel: Bei der Ausleihe von AV-Hüttenschlüsseln (für AV-Winterräume 
oder Selbstversorger-Hütten) ist ein Pfand von 20,00 EUR gegen Quittung zu hinter-
legen. 
Hüttenschlafsäcke: sind in der Geschäftsstelle vorrätig und können dort erworben 
werden (Preis je nach Ausführung). 
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Kletterabteilung 

5ƛŜ CǊŀƎŜΥ αYƻƳƳǘ Ŝǎ ƻŘŜǊ ƪƻƳƳǘ Ŝǎ ƴƛŎƘǘά 

Die häufigste Frage die Reinhold und 
mir in letzter Zeit gestellt wird lautet: 
α²ŀƴƴ kommt das DAV Kletterzent-
rum BöblingenΚάΦ 9ƛƴŜ ŜƛƴŦŀŎƘŜ !ƴt-
wort gibt es nicht! Ich gehe davon aus 
im nächsten Jahr. Aber es hängt auch 
von uns Kletterern ab, wie schnell wir 
in einer eigenen Halle klettern kön-
nen. Uns muss es gelingen auch ande-
re davon zu überzeugen, dass Klet-
tern ein toller Sport für Jung und Alt 
ist und dass eine große Halle Böblin-
gen attraktiv macht und zusätzliche 
Perspektiven in der Kinder- und Ju-
gendarbeit eröffnet. 

Ich könnte mir sehr gut vorstellen, 
auch für Kindergärten eine Kletter- 
und Bewegungsschule anzubieten. 
Zumindest die Gestaltung der Klet-
termöglichkeiten in der Halle soll das 
zulassen. Auch Schulen, die bisher aus 
Kapazitätsgründen nicht im Paladion 
in die Bewegungslandschaft konnten, 
hätten ein zusätzliches Angebot. Die 
starke Nachfrage nach der natürli-
chen Bewegungsform Klettern spie-
gelt sich in unseren übervollen Ju-
gendgruppen wieder. 

In der Jugendarbeit können wir in 
Richtung Erlebnispädagogik einige 
Akzente setzen. Erste Kontakte mit 
dem Verein für Jugendhilfe beim sehr 
erfolgreichen 24 Std-Klettern sollen 
ausgebaut werden. Vielleicht können 
wir ja dann auch die Ferienkinderbe-

treuung, z. B Waldheim Tannenberg, 
unterstützen oder sogar eigene Klet-
tercamps anbieten. 

Nicht zuletzt wäre die Sportwelt in 
Böblingen mit der Halle um eine At-
traktion reicher. Unsere gemeinsam 
mit dem SVB geführte Wettkampf 
gruppe ist erfolgreich und benötigt 
bessere Klettermöglichkeiten. 

Die Zusammenarbeit mit der SVB 
insbesondere im Projekt Kletterhalle 
ist sowieso Klasse! Ich hoffe auch 
erfolgreich. 

Damit wir das Ziel Kletterhalle errei-
chen, brauchen wir Eure Unterstüt-
zung! Bitte schreibt an Reinhold und 
mich (klettern@dav-boeblingen.de), 
wenn ihr helfen wollt. Es gibt viele 
kleine und größere Aufgaben, die wir 
nicht alleine bewältigen können. Auch 
die alten Kletterhasen werden benö-
tigt!!! Wir brauchen in 2009 wieder 
interessante Kletterausfahrten und 
meinem Ziel eines regelmäßigen Klet-
tertreffs bin ich auch noch nicht nä-
her gekommen. Meldet Euch!!! Wer 
eine Ausfahrt machen möchte und 
andere mitnehmen kann soll doch 
bitte am Mittwoch, den 24. Septem-
ber 2008 um 19:30 zur Tourenpla-
nung kommen (Kurze E-Mail an tou-
ren@dav-boeblingen.de wegen der 
Brezeln!!  -) 

mailto:touren@dav-boeblingen.de
mailto:touren@dav-boeblingen.de
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Zum Schluss möchte ich mich noch 
bei allen Kletterhelfern beim Stadtfest 
und beim 24Std-Klettern bedanken. 
Es war toll! Auch den Leiterinnen und 

Leitern der Klettergruppen vielen 
Dank für Eure beständige, kreative 
und erfolgreiche Arbeit!  

Gruß hp 
 

 

 

 

 

 

 

 

 


